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Wir warten dein, du kommst gewiss, 

die Zeit ist bald vergangen; 

wir freuen uns schon überdies 

mit kindlichem Verlangen. 

Ph. F. Hiller, Evangelisches Gesangbuch Nr. 152 

h
tt

p
s
:/

/p
ix

a
b
a
y
.c

o
m

 



 

Angedacht 

Liebe Gemeindeblattleser, 

er kommt, freue dich. Ja, er kommt, der Friedefürst.  
Wir warten.  

Wir warten nicht gern. Wenn sich die Bahn verspätet, schimpfen 
wir. Wenn wir im Wartezimmer warten müssen, ärgern wir uns. Im 
Stau werden wir unruhig. Alles muss schnell gehen. Wir haben 
zwar das Handy, das uns die Zeit füllen kann, wir haben den Kaf-
fee im Becher zum Weitereilen, wir haben Computerprogramme, 
die den Stau minutengenau berechnen, damit wir möglichst das 

Warten umgehen können. Und doch: Ab und an müssen wir war-

ten. Kennen wir bei aller Beschleunigung noch erfüllte Zeit oder 
kennen wir nur immer schneller vergehende Zeit? Etwas scheint 
verloren gegangen zu sein.  

Die Bibel kennt das Warten. Für sie ist es keine verlorene Zeit. 
Warten kann verändern. Maria zum Beispiel wartet voller Unge-
wissheit auf die Geburt von Jesus. Sie ist sich dabei ganz sicher, 
was Gott tut: „Er hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen“, sagt 

sie über das, was sie warten lässt. „Er stößt die Gewaltigen vom 
Thron und erhebt die Niedrigen.“ Das Warten hat ihr die Augen 

geöffnet. 

Wir warten auf den Friedefürst. Noch herrscht Unfriede auf Erden. 
Doch wir wollen Frieden. Es soll aufhören mit den Anschlägen 
überall auf der Welt. Wir sehnen uns nach einer sicheren Zukunft. 

Wir wollen Frieden und wir warten. In den Flüchtlingslagern fehlt 
es am Nötigsten. Tausende fliehen vor dem Krieg. Immer lodert 
irgendwo auf unserer Erde neues Feuer von Hass und Zerstörung.  

Und doch: Gottes Versprechen gilt. Er kommt, der Friedefürst. Er 
bringt Frieden für die ganze Welt. In seinem Frieden werden wir 
leben. Gottes Gedanken für die Welt sind Gedanken des Friedens. 

Warten darauf, dass Gott kommt - oder schon da ist, aber ganz 

anders, als erwartet. Vielleicht kommt er als hungriger, durstiger, 
fremder, kranker oder gefangener Mensch zu uns. Jesus hat ge-
sagt: „Seid bereit, denn der Menschensohn kommt zu einer Stun-
de, da ihr’s nicht meint.“ 

Sein Kommen wollen wir vorbereiten. Dafür haben wir jetzt im 
Advent Zeit. Vier Wochen, um das Warten zu gestalten.  

Er kommt, freue dich. Ja, er kommt, der Friedefürst.  

Wir warten. 

Eine erwartungsvolle und gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen im 
Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter  

Ihre Pfarrerin Christiane Rau 



 

 

Gemeindeversammlung am 18.11. 

Der Kirchenvorstand berichtete aus seiner Arbeit 

Die Kirchgemeinde hat einen 
ausgeglichenen Haushalt. 

Von den jährlich 70.000 € für 
die Gemeindearbeit werden 
u.a. anteilig Stellen in der 
Kirchenmusik und Gemeinde-
pädagogik finanziert. 2017 
wurde ein Überschuss in Höhe 

von 7.900 € erzielt. Für die 

Kirchensanierung gibt es einen 
separaten „Bau- und Investiti-
onshaushalt“. Die meisten 
Handwerkerrechnungen sind 
inzwischen beglichen, es bleibt 
noch eine Finanzierungslücke von 9.000 €.  

Ab dem kommenden Jahr werden 10 ha Ackerland an den ökologischen 
Landwirtschaftsbetrieb Oese-Hof aus Seifersdorf verpachtet. Bei dieser 
Entscheidung war uns wichtig, ein Zeichen zur Bewahrung der Schöpfung 

zu setzen. Auf einem Teil der Fläche wird die Landeshauptstadt eine Feld-
hecke und eine Streuobstwiese anlegen zum Erhalt der Kulturlandschaft. 

Informiert über und gemeinsam beraten wurde der Stand der Strukturan-
passung. In letzter Zeit hatte die Gremien vor allem die Frage nach der 

zukünftigen Rechtsform in unserer neuen Region beschäftigt. Für uns ist 
dabei wichtig, ein gutes geistliches Leben in Langebrück zu erhalten, aber 
auch Chancen fröhlich zu nutzen, die sich aus einer Zusammenarbeit in 
größerem Rahmen ergeben können. Zugunsten der ehrenamtlichen und 
der beruflich Mitarbeitenden sollen der Verwaltungsaufwand reduziert und 
transparente und einfache Entscheidungswege erreicht werden.  
 

 

Liebe Ehrenamtliche unserer Kirchgemeinde, 

egal, ob Sie einen Gottesdienst gestalten, Kuchen backen, 
im Chor singen, einen Hauskreis leiten, das Gemeindeblatt 
austeilen, ein Anspiel einüben, den Kindergottesdienst hal-
ten, die Technik bedienen oder, oder …. 

Wir Mitarbeiter möchten uns für Ihren Einsatz recht herzlich 
bedanken, denn ohne Ihr Engagement wäre vieles nicht möglich. 

Als Dankeschön laden wir Sie alle ganz herzlich zum Gottesdienst am 

6.1. um 17 Uhr und zum anschließenden Neujahrsempfang ein. Es 
wird einen kleinen Imbiss geben und wir wollen mit einem Glas Sekt mit 
Ihnen anstoßen. 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich die Mitarbeiter der Kirchgemeinde.

Gäste aus Utrecht grüßten uns von der 
Remonstranten-Gemeinde 



 

 

Veranstaltungen im Dezember / Januar 

Adventsandachten in Grünberg und Weixdorf,  
montags bis freitags um 19.30 Uhr 

Sie sind herzlich eingeladen, an den Adventsandachten 

unserer Schwesterkirchgemeinde teilzunehmen. In der 
ersten Adventswoche (3.-7.12.) finden die Andachten 
in der Grünberger Kirche statt, anschließend (10.-
21.12.) in der Brauthalle der Weixdorfer Kirche.  
 

 

Männerquintett Jose Edaljo lädt ein  

zu einer besinnlich musikalischen Stunde am Mittwoch, dem 5.12., um 
18 Uhr in die Kirche Langebrück. Es erklingen Lieder rund um die Ad-
vents- und Weihnachtszeit. Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die 
Gemeinde wird gebeten. 
 

 
Krippenspiele am Heiligabend ...  

... der Kurrende um 15 Uhr mit der Weihnachtsge-

schichte. 

... der Jungen Gemeinden um 17 Uhr: „Fremde 
Augen“ von Uwe Teich 

Weihnachten ist für uns eine Tradition. Es soll uns gut 

gehen und der Ablauf ist jedes Jahr beinahe identisch. 
Frieden, gutes Essen, Geschenke und das Nach-
Hause-Kommen sind zentrale Motive unserer Weih-
nacht. 

Doch ist das überall so? Dafür folgen wir dem Journa-

listen Josef Moheni auf einer Forschungsreise durch 
das Land zur Weihnachtszeit und hören den Erlebnissen seines Vaters in 
Palästina zu. Erleben wir Weihnachten einmal mit fremden Augen. 

Christnachtsfeier um 22.30 Uhr mit weihnachtlicher Musik für Orgel und 

Fagott. Dazu gibt es Weihnachtslieder und Texte - im Kerzenschein.  
 

 
Am 1. Weihnachtstag erklingt im Gottesdienst die 

Weihnachtskantate „Uns ist ein Kind geborn“ von 
Johann Kortkamp. Der Kirchenchor Langebrück und 
Weixdorfer Gäste musizieren die Kantate in einer 

Bearbeitung für 3-stimmigen Chor, Blockflöten und 
Basso continuo. 
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ZARTBITTER - das satirische Neujahrskonzert 

Am Samstag, 5.1., um 19 Uhr treten die Pianistin 
Juliane Baier, die Violinistin Cornelia Pfeil und der 
Kabarettist Philipp Schaller im Langebrücker Bür-

gerhaus auf - mit Salonmusik von Antonin Dvořák, 
Pablo de Sarasate, Henryk Wieniawski und Fritz 
Kreisler. Dazu spielt und liest Schaller seine bissi-
gen, mitunter schwarzhumorigen Texte. Zarte Mu-
sik mit bitterem Beiklang - zartbitter eben! 

Es lädt der Förderverein der Kirche zu Langebrück 

e.V. ein. Der Eintritt ist frei - um eine Spende für 

die Langebrücker Kirche wird gebeten. 
 

 

Allianzgebetswoche 2019 

Jedes Jahr im Januar treffen sich an vielen Orten evangelische Christen 
zum Gebet für Kirche und Welt. Das diesjährige Thema „Einheit leben ler-
nen“ entspricht dem Willen Jesu: Er selbst hat in Johannes 17 für die Ein-
heit seiner Jünger untereinander zum Vater gebetet. 

Wenn viele zusammenkommen, die Hände falten und gemeinsam zu Gott 
rufen, werden wir ermutigt und die Gemeinde im Glauben gestärkt. Lassen 

Sie sich deshalb dazu herzlich einladen! Die Termine und Uhrzeiten finden 
Sie in der Terminübersicht. 

 

 
Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag 2019  

Den Weltgebetstags-Gottesdienst im März 2019 haben Frau-

en aus Slowenien zum Thema „Es ist noch Platz! Kommt, 
alles ist bereit!“ vorbereitet. 

Zwei Vorbereitungsabende zum Land Slowenien und zum Ablauf des 

Gottesdienstes finden an den Montagen, 28.1. und 11.2., jeweils um  

20 Uhr im Pfarrhaus in Langebrück statt. Dazu sind alle Frauen herzlich 
willkommen, die den Gottesdienst mitgestalten möchten. Über eine Rück-
meldung im Pfarramt (Tel. 035201 / 70876) würden wir uns freuen:  

Angela Seitzinger (0177 / 5272291) und Petra Westphalen 
 

Über den Tellerrand geschaut 

Konzert am 14.12., 19 Uhr, in der Weixdorfer Kirche mit dem 

Deutsch-Französischen Chor und Instrumentalisten des Landesmusikgym-

nasiums Dresden unter der Leitung von Uwe Witzel 

Am 13.1., 17 Uhr: Aufführung des Oratoriums Der Messias von G.F. 
Händel in der Kirche in Ottendorf-Okrilla 



 

 

Dezember 2018 

Da sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut. 
Matthäus 2, 10 

Sonntag, 2.12. 
1. Advent 

 

 

17.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Taufge-
dächtnis und Abendmahl 

Kollekte für die Arbeit mit Kindern  

anschließend Gebetstreff im Pfarrhaus 

Sonntag, 9.12. 

2. Advent 

 9.30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Lan-

deskirchlichen Gemeinschaft, Predigt: B. Rösch 

Kollekte für die „Jugendkirche in Dresden“ 

anschließend Kirchenkaffee und Büchertisch 

Dienstag, 11.12.  16.00 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 
mit musikalischem Krippenspiel der Kurrende 

Sonntag, 16.12. 
3. Advent  

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst 

anschließend Kirchenkaffee und Verkauf von fair 

gehandelten Produkten 

Sonntag, 23.12. 
4. Advent 

 9.30 Uhr: Adventsandacht in Langebrück 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in Weixdorf 

Montag, 24.12. 
Heiligabend 

15.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel der Kurrende 

17.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel der Jungen 
Gemeinden 

22.30 Uhr: Christnachtsfeier 

Kollekte: Brot für die Welt und Storchennest Radeberg 

Dienstag, 25.12. 
1. Weihnachtstag  

9.30 Uhr: gemeinsamer Sakramentsgottesdienst 
mit der Weixdorfer Schwesterkirchgemeinde,  
mit Weihnachtskantate „Uns ist ein Kind geborn“ 

Mittwoch, 26.12. 
2. Weihnachtstag 

 9.30 Uhr: Gottesdienst gestaltet von der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft, Predigt: K. Hellwig 

Kollekte für Katastrophenhilfe und Osteuropa 

Sonntag, 30.12. 

1. Sonntag nach 

Weihnachten 

 9.30 Uhr: gemeinsamer Weihnachtsliedergottes-

dienst in Medingen mit Pfarrer i.R. Hecker 

Montag, 31.12. 
Silvester  

16.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst 



 

 

Januar 2019 

Gott spricht: Meinen Bogen habe ich gesetzt in die Wolken; der soll das 
Zeichen sein des Bundes zwischen mir und der Erde. 

1. Mose 9, 13 

Dienstag, 1.1. 
Neujahr 

 17.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst  
in Grünberg 

Kollekte für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 

Sonntag, 6.1. 

Epiphanias 

 17.00 Uhr: Gottesdienst mit Krippenspiel der 

Jungen Gemeinden  

Kollekte für das Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig 

anschließend Ehrenamtsempfang 

Freitag, 11.1. 

 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Sonntag, 13.1. 

1. Sonntag nach 
Epiphanias 

 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Beginn der Allianz-

gebetswoche, gemeinsam mit der Weixdorfer 
Schwesterkirchgemeinde, gestaltet von der Lan-

deskirchlichen Gemeinschaft, Predigt: K. Hellwig 

anschließend Gebetstreff im Pfarrhaus 

 

Mittwoch, 16.1.  

Donnerstag, 17.1. 

Freitag, 18.1. 

Allianzgebetswoche 

19.00 Uhr: „In Liebe ertragen“, Rollerhaus Weixdorf 

19.30 Uhr: „Die Einigkeit wahren“, Pfarrhaus Langebrück 

19.30 Uhr: „Das Band des Friedens knüpfen“, Pfarrhaus 
Langebrück 

Sonntag, 20.1. 

2. Sonntag nach 

Epiphanias 
 

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst  

anschließend Kirchenkaffee und Verkauf von fair 
gehandelten Produkten 

Sonntag, 27.1.  
3. Sonntag nach 
Epiphanias 

 9:00 Uhr: Gottesdienst  

Kollekte für die Bibelverbreitung – Weltbibelhilfe 

nächste  
Gottesdienste 
im Februar 

1.2. 

3.2. 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim  

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst 

Parallel zu allen Gottesdiensten findet der Kindergottesdienst statt. 

Wenn nicht anders angegeben, ist die Kollekte für die eigene Gemeinde 
bestimmt. 



 

 

Konfis backen Brot für die Welt 

Am 6. Oktober 
2018 verbrachten 
wir, die Konfir-

manden, einen 
interessanten 
Nachmittag in der 
Bäckerei Mueller. 
Jeder bekam eine 
Schürze und eine 

Schüssel mit den 

abgewogenen 
Zutaten. Nach-
dem wir diese 
vermischt hatten, 
konnte jeder von 
uns jeweils 5 Bro-

te aus seinem 
Teig backen. Ins-

gesamt kamen wir am Ende auf 80 Stück. Beim Backen wurden wir von 
Herrn und Frau Mueller unterstützt. 

Die gebackenen 
Brote wurden von 
uns anschließend 

an den Gottesdienst 
des Erntedankfestes 
verkauft. Die Brote 
brachten insgesamt 
einen Erlös von 
über 500€ ein. Die 
Einnahmen gingen 

an eine Hilfsorgani-
sation für Kinder 
und Jugendliche. 
 

Die Aktion „5.000 
Brote – Konfis ba-
cken Brot für die Welt“ wird in diesem Jahr zum dritten Mal durchgeführt. 
Dafür backen Konfi-Gruppen bundesweit Brote. Der Erlös geht an BROT für 
die Welt. 

BROT für die Welt unterstützt mit den gesammelten Spenden in diesem 

Jahr Bildungsprojekte für Jugendliche in Indien, Äthiopien und El Salvador. 

Mehr Informationen zur Aktion finden Sie unter www.5000-brote.de.  

http://www.5000-brote.de/


 

 

„Denn wo zwei oder drei versammelt sind in mei-
nem Namen  

…, da bin ich mitten unter ihnen.“ So steht es im Matthäus-Evangelium 
Kapitel 18, Vers 20 geschrieben. Und in diesem Sinne treffen wir uns meist 
einmal im Monat für etwa zwei Stunden zum gemeinsamen Frühstück im 
Langebrücker Pfarrhaus. Jeder bringt etwas nach seinem Belieben zum 
Frühstücksbuffet mit. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee tauschen wir uns in 
lockerer Runde 

über das aus, 
was uns in unse-

rem Glauben 
und im aktuellen 
Zeitgeschehen 
bewegt. Wir sin-
gen gemeinsam, 

beten, sprechen 
über Bibelstel-
len. Derzeit sind 
wir vier Frauen, 
die sich regel-

mäßig treffen. 
Fast immer sind 

auch unsere lie-
ben Kleinen mit 
dabei. Für sie stehen Bauklötze und von uns mitgebrachte Spielsachen 
bereit. Wir freuen uns, wenn wir auch neue Frauen, egal welchen Alters, 
beim Frauenfrühstück begrüßen dürfen. Daher fühlen Sie sich dazu herzlich 
eingeladen!  

Eine gesegnete Adventszeit wünschen die Frauen vom Frauenfrühstück. 
 

 

Evangelische Jugend in Sachsen 

Die Jandesjugendkammer, das oberste entscheidungsgebende Gremium 
des Jugendverbandes Evangelische Jugend in Sachsen, hat eine Stellung-

nahme zur aktuellen gesamtgesellschaftlichen Situation verabschie-
det. Darin fordert sie die Christen in Sachsen dazu auf, „sich im gesell-
schaftlichen Diskurs zu Wort zu melden, Begegnungen und Gespräche zu 
initiieren sowie achtsam, offen und klar Konflikten nicht auszuweichen.“  

Den vollständigen Wortlaut der Stellungnahme finden Sie unter 
https://www.evjusa.de/ljp/aktuelles/presse.html.  



 

 

Gemeindekreise 

Kirchenmusik 

Blechbläser montags, um 19.00 Uhr Hartwig Reichel 

Kurrende* dienstags, 16.00 – 16.45 Uhr K. Kimme-Schmalian 

Chor dienstags, um 20.00 Uhr  K. Kimme-Schmalian 

Gesprächskreise 

Bibelcafé 
„Ruhepol“ 

Montag, den 3.12. und 7.1.,  
um 14.30 Uhr 

Pfarrerin Rau 

Gesprächskreis 
im Pfarrhaus 

donnerstags nach Absprache, 
um 19.30 Uhr 

Pfarrerin Rau 

Frauen- 
gesprächskreis 

freitags nach Absprache Kathrin Labens 
Tel.: 71587 

Frauenfrühstück 
im Pfarrhaus 

Donnerstag, den 13.12. und 
17.1., jeweils um 9 Uhr 

Ilona Olligs und  
Gloria Wintermann 

Offene  

Bibelstunde  

Mittwoch, den 23.1.,  
um 19.30 Uhr  

Peter Botzler 
Tel.: 70404 

In unserer Kirchgemeinde treffen sich derzeit fünf Hauskreise regelmä-
ßig, um gemeinsam über Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen 
der Kreise und ihre Ansprechpartner finden Sie auf unserer Internetseite:  
http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/ 

Jugend und Kinder 

Junge Gemeinde* donnerstags, um 19.30 Uhr Juliane Rau,  
Tel.: 70876 

Junge Gemeinde 

der LKG 

donnerstags, um 19.30 Uhr,  

im Bürgerhaus 

Santosh Geck 

Tel.: 70482 

Konfirmanden dienstags, 17.00 und 18.00 Uhr Pfarrerin Rau 

Kinderkreis Freitag, den 14.12. und 11.1., 
16.00 – 17.00 Uhr 

Mirjam Jähnchen 

Christenlehre 1., 3. und 5. Klasse montags 
2., 4. und 6. Klasse mittwochs 

Mirjam Jähnchen 

Kindergottes-

dienst-Team 

Donnerstag, den 10.1.,  

um 20 Uhr im Pfarrhaus 

 

*
 Diese Gruppen werden aus Haushaltsmitteln des Jugendamts der Landeshauptstadt Dresden 

und vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales finanziell gefördert. 

http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/
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Freud und Leid 

In unsere Fürbitten schließen wir ein: 

 

 

 
 

Wer mein Wort hält, der wird den Tod nicht sehen in Ewigkeit.  
Johannes 8, 51  

 

Wir sind für Sie da 

Pfarramt:  

Almuth Höhnel, Kirchstraße 46, 01465 Langebrück 
Tel.: 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de  

Öffnungszeiten: 

 Dienstag 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr 
 Donnerstag 9 – 11 Uhr 

Vom 27.12.2018 – 1.1.2019 bleiben Pfarramt und Friedhofsverwal-

tung geschlossen. 

Frau Pfarrerin Rau ist zu erreichen 

 telefonisch unter 035201 / 70876 
 per E-Mail unter christiane.rau@evlks.de 

Kirchenvorstand: kv@kirche-langebrueck.de 
Vorsitzende: Beate Schütz, Tel. 035201 / 71132 

Gemeindepädagogin: Mirjam Jähnchen, Tel. 035201 / 70594 

Kantorin: Katharina Kimme-Schmalian, Tel. 035201 / 71163 
 

 
Spenden für die Kirchgemeinde: Kirchenbezirk DD Nord 
 IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28 

Verwendungszweck: KG Langebrück RT 1012 

Spenden für den Förderverein: an den Förderverein 
 IBAN DE72 3506 0190 1627 9300 18 

bei der LKG Sachsen Bank für Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD 

Wir freuen uns über Ihre Spende für die Gemeindearbeit!  

Diese Angaben finden Sie ausschließlich in der gedruckten Ausgabe des 
Gemeindeblatts. 

mailto:kg.langebrueck@evlks.de
mailto:christiane.rau@evlks.de
mailto:kv@kirche-langebrueck.de


 

 

Von Kindern für Kinder 

      

Bläsernachwuchs gesucht! 

Ein Angebot für unsere Region 

Wer mindestens 9 Jahre alt ist und ein Blech-
blasinstrument erlernen möchte, um im Posau-
nenchor mitzuspielen, kann sich im Pfarramt 
Klotzsche oder bei Kantor Jörg Petzold  

(joerg.petzold@evlks.de) melden.  

Die Ausbildung ist als Gruppenunterricht konzipiert. Wenn es genügend 
Interessenten gibt, könnte ab März ein Jungbläserkurs der Sächsischen 
Posaunenmission beginnen. Informationen zu den Kosten und dem Unter-
richtsort erteilt ebenfalls Kantor Jörg Petzold. 
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